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ralsekretärs vom 13. März 1996 an den Präsidenten des 
Sicherheitsrats56 geprüft. Der Rat begrüßt beide Berichte. 

  Der Rat stellt fest, daß die Durchführung des All-
gemeinen Rahmenübereinkommens für den Frieden in 
Bosnien und Herzegowina und der dazugehörigen An-
hänge (zusammen als "das Friedensübereinkommen" be-
zeichnet)57 im großen und ganzen gemäß dem mit diesem 
Übereinkommen festgelegten Zeitplan erfolgt. Er stellt 
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  Der Rat erkennt an, daß der wirtschaftliche Wieder-
aufbau und die  Normalisierung im gesamten Hoheitsge-
biet Bosnien und Herzegowinas Schlüsselfaktoren für 
den Gesamterfolg des Friedensumsetzungsprozesses, der 
Aussöhnung und der Reintegration darstellen. Diese 
Aufgaben erfordern den politischen Willen und die stän-
digen Bemühungen von seiten der bosnischen Parteien 
sowie ein beträchtliches Maß an internationaler Unter-
stützung. Der Rat fordert nachdrücklich, daß Projekten 
zur Erleichterung des Aussöhnungsprozesses und der 
wirtschaftlichen Reintegration des gesamten Landes Vor-
rang eingeräumt wird. Er nimmt mit Genugtuung Kennt-
nis von den Mitteln, die bereits in dieser Hinsicht bereit-
gestellt wurden. Er fordert die Staaten und internationa-
len Institutionen auf, ihren Verpflichtungen in bezug auf 
die wirtschaftliche und finanzielle Unterstützung Bosnien 
und Herzegowinas voll nachzukommen. Der Rat ver-
weist auf den in der Londoner Konferenz beschriebenen 
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